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Eine Initiative des Lokalen 

Bündnisses für Familie
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Die Auftaktveranstaltung 
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Was hat bisher gut funktioniert?  

Bündnisprojekte 

Ausbildungspaten
Info-Material 

Spielpunkte Computerkurs
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Was hat bisher gut funktioniert? 

Städtische Einrichtungen, Projekte, Initiativen

Bücherei Verbindung 
Stadt/Hennesee Innenstadt-Dinner 

Mittwochs in 
Meschede/Henneseefest  

Interesse der Schüler 
an Stadt   
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Was hat bisher gut funktioniert?

Sonstige Projekte und Initiativen  

Stadtteilfest           
Meschede-Nord 

Bürgerzentrum Alte 
Synagoge Barrierefreie Stadt 

Meschede 
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Was brennt uns „unter den Nägeln“? 

Kinder und Jugendliche 

Gleiche Bildungschancen

Spielplätze Musikveranstaltungen 
für Jugendliche 

Wegzug von 
Jugendlichen nach der 

Schulzeit 

Vernetzung 
Stadt/Fachhochschule/Wirtschaft
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Familien 

Familienfreundliche 
Arbeitsplätze 

Was brennt uns „unter den Nägeln“?

Integration

Familien in die 
Bündnisarbeit 
einbeziehen 

Entlastung von Eltern

Kinderbetreuungs-
Einrichtungen 

Sport 
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Was brennt uns „unter den Nägeln“?

Seniorinnen und Senioren 

Wohnen im Alter  
generationenfreundlicher 

Einkauf  

Vereinsamung Öffentliche Toiletten  
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Wo sehen wir Handlungsbedarf?  

Befragung von Jüngeren   

Kinder und 
Jugendliche  

Ausbau 
Ausbildungspaten

Standortmarketing 
für Studenten 

Skaterbahn

Stadtgespräche 
auf Facebook

Jugendliche halten 
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Wo sehen wir Handlungsbedarf?  

Familien

Treffpunkt für 
Alleinerziehende  

Comunicação

Обще́ниеİletişim

Bessere Kommunikation mit 
Familien mit 

Migrationshintergrund

Kinderbetreuungseinrichtungen 
dem Bedarf anpassen  
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Wo sehen wir Handlungsbedarf?  

Seniorinnen und Senioren

Generationenfreundlichen 
Einkauf 

etablieren/Parkplätze

Wohnen für Hilfe 
Informative Stadtpläne 

aktualisieren 

Medizinische Versorgung 

Praktische Hilfe 
für Ältere und 
Menschen mit 
Behinderung   
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Wo sehen wir Handlungsbedarf?  

Ehrenamt 
fördern/Ehrenamtskarte   

Ortsteile 
vernetzen/Busangebot 

Und sonst? 

Bedürfnisse der 
Einpendler erfragen    

Tauschbörse  

Sportstätten    

Mehr-Generationen-Haus
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„Mescheder Stadtgespräche“ auf Facebook

http://www.facebook.com/#!/pages/Mescheder-
Stadtgespr%C3%A4che/241545075908923
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Nächste Termine  

Mittwoch, 11. Januar, 18 Uhr

August-Macke-Schulzentrum 

Montag, 27. Februar, 18 Uhr
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Projektwerkstätten  

• Spaß, Freude, Interesse und Kompetenz

• Austausch und Kennenlernen (Teilnehmerliste)

• Kontinuierliche Beteiligung

• Verbindliche Absprachen und Ergebnisse

• Überschaubare und selbst zu gestaltende Projekte

• Ggf. Einbindung von Expertinnen und Experten 

• Regelmäßige Rückbindung in Politik, in Verwaltung und 
Vereine 

• Offenheit in Ziel und Weg -> verlässliche Strukturen für 
Entwicklung

• Feedback/Rückmeldung und Überprüfung 

Eine gelingende Projektwerkstatt braucht: 
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Projektwerkstätten  

Vereinsamung entgegenwirken 
Was wollen wir erreichen? 

• Plattform für Treffs schaffen 

• Angebote schaffen (besser darstellen, kommunizieren) 

• Ressourcen nutzen

• Generationen verbinden 

• Nachbarschaftshilfe und Angebote vernetzen

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Wertschätzung Ehrenamt 

• Presse

• persönliche Ansprache 

Zu Klärendes: 

• Welches Angebot besteht bereits? 

• Raum, Helferinnen und Helfer
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Projektwerkstätten  

Vereinsamung entgegenwirken 
Erste Schritte der konkreten Umsetzung sind: 

• Liste/Flyer über bestehende Angebote 

Was ist zu tun?  

• Alle kümmern sich bis zum nächsten Termin darum, Angebote 
zu vernetzen  
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Projektwerkstätten  

Wegzug von Jugendlichen verhindern  
Was wollen wir erreichen? 

• Ausreichende Anzahl von Jugendlichen halten  

1. Dörfliche und städtische Strukturen erhalten (gesunde Alterstruktur, 
„die Eltern von morgen halten“, kulturelle Veranstaltungen, 
lebendige Vereine ) 

2. Mitarbeiterbedarf von Unternehmen decken/Schaffung qualifizierter 
Arbeitsplätze

3. Akzeptanz für die Bedürfnisse der Jugendlichen schaffen 

4. Wohnraum für Jugendliche und Studenten bereitstellen

5. Die Jugendlichen nach ihren Bedürfnissen fragen

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Informationen von den Jugendlichen (Warum ziehst Du weg/bleibst 
Du hier?) 

• Engagement jedes Einzelnen/der heimischen Wirtschaft 

• Zusammentreffen der schulischen Vertreter, Vertreter der 
Wohnungsgesellschaften
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Projektwerkstätten  

Wegzug von Jugendlichen verhindern  
Zu Klärendes:  

• Wie ist das Wohnungsangebot für Jugendliche in der Stadt und den 
Dörfern? (Stichwort WG) 

Erste Schritte der konkreten Umsetzung sind: 

• Fragen ausarbeiten für die Befragung 

• Kontakt zu den Schulen herstellen

• Wohnungsbedarf abfragen 
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Projektwerkstätten  

Vernetzung FH/Stadt/Wirtschaft   
Was wollen wir erreichen? 

• Wohnsituation (vorher, während, nachher) 

• Veranstaltungen

• Freizeit/Sport

• Basisinformation/Wirtschaft

• ÖPNV/Radwege

• Inhaltliche Anknüpfungspunkte
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Projektwerkstätten  

Sozialer Weihnachtsbaum   
Was wollen wir erreichen? 

• Weihnachtsbaum für Kinder („Mescheder Weihnachtsbaum“)   

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Zentrale Anlaufstelle 

• Weihnachtsbaum 

• Kontakt zu Ortsteilen

• Kontakt zu Stellen, die die Kinder bzw. Zielgruppe kennen

Zu Klärendes: 

• Wie findet man die Kinder? 

• Wie stellt man die Bedürftigkeit fest? 

• Nur Kernstadt oder auch umliegende Ortsteile? 

• Anlaufstelle? 

• Wie stellt man sicher, dass die Geschenke gekauft werden? 
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Projektwerkstätten  

Kinderbetreuungseinrichtungen    
Was wollen wir erreichen? 

a) Hilfe im Ehrenamt bei der Hausaufgabenbetreuung

b) Ausbau und finanzielle Sicherung der Schulkinderbetreuung 

Wen oder was brauchen wir dazu? 

a) Mehr ehrenamtliche Helferinnen und Helfer

b) Größere Betreuungsräume, finanzielle Ausstattung, Praktikanten

Erste Schritte bei der konkreten Umsetzung sind: 

a) Facebook, Zeitung 

Was ist zu tun?  

a) Herstellung von Öffentlichkeit 
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Projektwerkstätten  

Wohnen im Alter     
Was wollen wir erreichen? 

• Zur Verfügungstellung von ausreichend barrierefreiem Wohnraum 

• Soziale Einbindung des Wohnumfeldes  

• Selbstbestimmtes Wohnen im Alter (z.B. Alten-WG, kleinere 
Wohnungen, Mehrgenerationenhaus, in der eigenen Wohnung)

• Bezahlbarer Wohnraum 

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Investoren, Baugenossenschaft

• Bauleitplanung der Stadt 

Zu Klärendes: 

• Bedarf (Welche Wünsche haben Seniorinnen und Senioren?) 

Erste Schritte der konkreten Umsetzung sind: 

• Bestandsaufnahme (Was ist vorhanden?)  
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Projektwerkstätten  

Integration      
Was wollen wir erreichen? 

• Teilhabe 

• Verständnis 

• Informationen

• Interkulturelle Öffnung  

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen Gruppen

• Sprachkompetente Vermittlerinnen und Vermittler 

• Kulturkompetenz 

Zu Klärendes: 

• Bestandsaufnahme

• Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner  
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Projektwerkstätten  

Sport       
Was wollen wir erreichen? 

• Vernetzung des Sportangebots der Vereine

• Skater- und/oder Basketballplatz

• Kleinspielfeld an der Moschee

• Gemeinsame Sportveranstaltung

• Verwirklichung offenes Sportangebot
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Projektwerkstätten  

Bildungschancen       
Was wollen wir erreichen? 

• Sprache fördern

Wen oder was brauchen wir dazu? 

• Kinder

• Sprachpaten 

Zu Klärendes: 

• KiTa

• Grundschulen

 Was wird schon angeboten? 

 Was fehlt? 

Erste Schritte der konkreten Umsetzung sind: 

• Kontakte erstellen 
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Mescheder Stadtgespräche
Eine Initiative des Lokalen 

Bündnisses für Familie


